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DONNERSTAG, 21. MAI, AB 11 UHR

OPFINGEN, WINZERSCHOPF DER WG OPFINGENVATERTAGSHOCK IN OPFINGEN

Hock wird zum dritten Mal von den Mühlbach Hexen veranstaltet / Angebote für Groß und Klein

Freiburg-Opfingen. Am kom-
menden Donnerstag, 21. Mai, fin-
det im Winzerschopf der WG Op-
fingen der traditionelle Vatertags-
hock statt, zu dem die Mühlbach
Hexen Opfingen die gesamte Be-
völkerung aus Nah und Fern einla-
den. Der Veranstaltungsort liegt
mitten in den blühenden Reben
und ist ein attraktives Ausflugs-
ziel, an dem es zu verweilen lohnt.
Für die Gäste stehen ausreichend
überdachte Sitzplätze im Freien
sowie Plätze in der Halle zur Verfü-
gung. Zu erreichen ist der Winzer-
schopf über die im Opfinger Orts-
zentrum abzweigende Straße
Richtung Wippertskirch/Merdin-
gen.

Wie der zweite Zunftvogt, Peter
Unger, mitteilt, sind den bewirten-
den Mühlbach Hexen Männer-

Zunftmitglieder Kaffee und Ku-
chen, ab 15 Uhr ist die Sektbar ge-
öffnet. Zu Tanz und Unterhaltung
lädt ab 17 Uhr DJ „Hexe Hansi“. Für
die Kinder werden Ponyreiten und
Kutschfahrten sowie Schminken
und Malen angeboten.

gruppen mit oder ohne Leiterwa-
gen genauso willkommen wie Fa-
milien. Entsprechend vielfältig
präsentiert sichdasVerköstigungs-
und Unterhaltungsangebot.

Die Besucher werden ab 11 Uhr
erwartet. Ab 13 Uhr servieren die

Die nach dem durch Opfingen
fließenden Mühlbach benannte
Narrenzunft besteht seit 1998 als
eingetragener Verein und hat der-
zeit 48 Mitglieder. Den traditionel-
len Vatertagshock übernahmen
die Mühlbach Hexen von den „Al-
ten Herren“ des örtlichen Sport-
vereins und veranstalten ihn die-
ses Jahr zum dritten Mal. Peter Un-
ger alias ThekenHexe hat den
Hock mit dem Vereinsgremium
vorbereitet und erinnert an andere
erfolgreiche Veranstaltungen:
„Dass wie jedes Jahr alles bestens
organisiert ist, kennt man ja noch
von unseremZunftabend und Jubi-
läumsumzug im Januar.“ (mg)

Informationen gibt es bei Peter
Unger unter Telefon 07664/2856,
E-Mail: pirest@t-online.de.

Beim Vatertagshock in denWeinbergen können sich die Gäste vor demWin-
zerschopf bewirten lassen. Foto: privat

March. Jetzt wurde das DRK-
Pflegeheim in March eingeweiht.
Landrätin Dorothea Störr-Ritter
und Staatssekretär Gundolf Flei-
scher gehörten zu den vielen
Gästen. Das Land Baden-Würt-
temberg hatte den Bau des Pfle-
geheims mit über 1,6 Millionen
Euro gefördert. Der Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald gab
weitere 408.000 Euro dazu.

Breisach. Am Weltladentag
beteiligte sich auch der Breisa-
cher Weltladen an der Rhein-
straße. Die Geschäftsführerin
des Vereins Initiative-Eine-Welt,
Veronika Schuler-Glaser, lud
alle Besucherinnen und Besu-
cher zu gratis Kaffee und Kuchen
ein. Verschiedene Produkte aus
dem fairen Handel wurden an-
geboten. Auch die Information
stand im Vordergrund.

March. Die Marcher Sport-
schützen nahmen in Suhl an
den Internationalen Wettkämp-
fen der Junioren teil. Dabei konn-
ten Dennis Knittel und Christian
Heß gute Ergebnisse erzielen.
Dennis Knittel belegte mit gro-
ßem Vorsprung den ersten Platz,
Christian Heß erreichte den 15.
Platz.

Breisach. Die Fahrer des Au-
tomobilclub Kaiserstuhl sicher-
ten sich beim 39. Internationalen
Automobil-Slalom vordere Plät-
ze. Sie kämpften sich weit nach
vorne und holten wichtige Punk-
te für die deutsche und die ba-
den-württembergische Meis-
terschaft. Sven Schill war der
erfolgreichste Fahrer. In seinen
drei Klassen konnte er sich jedes
Mal gegen die Konkurrenz durch-
setzen und den ersten Platz si-
chern. Alexander Konstanzer
gelang in seinen Rennen jeweils
der Sprung aufs Podest. Insge-
samt 127 Fahrer gingen am ersten
Tag an den Start. Sven Schill
gewann in seinen beiden Klas-
sen und sicherte sich so auch
den Tagessieg. Auch Konstanzer
überzeugte mit einem zweiten
und einem dritten Platz.

WOCHENRÜCKBLICK

Die Präsenz der vielen Vereins-
vertreter machte deutlich, wie be-
liebt und geschätzt der Männerge-
sangverein Liederkranz in der Ge-
meinde ist. Dies ist dem aktiven Vor-
standsteam um den Vorsitzenden
Walter Hess zu verdanken, aber
auch den teilweise schon im Renten-
alter befindlichen aktiven Sängern,
die viele Anlässe im Dorfleben mit
ihrem Gesang bereichern und auch
bei anderen Terminen wie dem
Hahlerai-Fest ein aktiver Teil der
Vereinsgemeinschaft sind.

Insgesamt 105 Tätigkeiten hatte
Schriftführer Norbert Binder in sei-
nem Tätigkeitsbericht für das Ver-

Mitgliederversammlung des Männergesangvereins Liederkranz Gottenheim

einsjahr 2008/2009 zusammenge-
tragen, darunter 37 öffentliche Auf-
tritte. Die Sänger waren darüber
hinaus zu 46 Probstunden zusam-
mengekommen. „Damit war der
Männergesangverein im vergange-
nen Vereinsjahr insgesamt 151 mal
gefordert“, zählte Vorsitzender Wal-
ter Hess zusammen. Bei Beerdigun-
gen, runden Geburtstagen, Gemein-
defesten wie dem Hahlerai-Fest
oder beim Neujahrsempfang und
beim Empfang für Weinprinzessin
Michaela Baldinger hatten die Sän-
ger ihre Weisen erklingen lassen.
Auch bei kirchlichen Feiern ist der
Männergesangverein stets dabei.
Zum Jahresanfang 2009 stand im Fe-
bruar die Sängerfasnet auf dem Pro-
gramm. Musikalische Höhepunkte
waren die Kirchenkonzerte in Um-
kirch sowie am 4.April dieses Jahres

Gottenheim. Am 7. Mai trafen sich
die Sänger und passiven Mitglie-
der desMännergesangvereins Lie-
derkranz Gottenheim zur General-
versammlung im Gasthaus Adler.
Der erste Vorsitzende des Vereins,
Walter Hess, konnte neben Bür-
germeister Volker Kieber und Bür-
germeisterstellvertreter Kurt Har-
tenbach, zahlreiche Vertreter der
örtlichen Vereine, eine Abgesand-
te der Katholischen Kirchenge-
meinde, Vorstandsmitglieder der
Winzergenossenschaft Gotten-
heim sowie (in Vertretung seiner
eigenen Person) Horst Steenbock
alsstellvertretendenSprecherder
Vereinsgemeinschaft begrüßen.

in der Kirche St. Stephan in Gotten-
heim. Der Erlös aus diesem Konzert
(insgesamt 928 Euro) wurde für die
Sanierung des Gemeindehauses St.
Stephan gespendet. Derzeit hat der
Männergesangverein 36 aktive Sän-
ger, dazu kommen viele passive Mit-
glieder. Kassenwart Günter Kappe-
ler stellte,den Kassenbericht vor,
von den Kassenprüfern wurde eine
übersichtliche Kassenführung be-
stätigt. Die einstimmige Entlastung
des Gesamtvorstandes war damit
nur eine Formalität. Bei den Wahlen
wurden der stellvertretende Vorsit-
zende Lothar Riegger, Schriftführer
Norbert Binder und Kassierer Gün-
ter Kappeler einstimmig in ihren
Ämtern bestätigt. Zur Freude des
Vorsitzenden, der betonte wie gerne
er mit diesem eingespielten Team
zusammen arbeite. Marianne Ambs

MitheiterenLiederneröffnetederMännerchordieMitgliederversammlung
des MGV Liederkranz Gottenheim. Foto: ma

Gottenheim.„Jetzthabe ichmehr
Zeit für meine Enkel und für Reisen
mit meinem Mann“, freut sich Ilse
Steenbock auf die Zukunft. Am
Donnerstag, 14. Mai, hat die lang-
jährige Übungsleiterin im Sportver-
ein Gottenheim ihre letzte Rücken-
schule-Stundegegeben.Zuvorhatte
BürgermeisterVolker Kieber der en-
gagierten Sportlehrerin im Namen
der Gemeinde mit einem Blumen-
strauß und einem Präsent für die
vielen Jahre gedankt, die Ilse Steen-
bock in Gottenheim engagiert als
Leiterin von Turnstunden tätig war.

Seit 18 Jahren betreut Ilse Steen-
bock unter dem Dach des Sportver-
eins Gottenheim Frauen und Män-
ner in den Rückenschule-Kursen.
Zuvor hatte die Übungsleiterin das
Kinderturnen ins Leben gerufen
und 18 Jahre lang geleitet. „Als wir
nach Gottenheim kamen, gab es
hier kein Kinderturnen. Das fand
ich schade, auch für meine eigenen
Kinder“, erinnert sich Ilse Steen-
bock. Kurzerhand bot sie ab 1982
selbst Kinderturnstunden an und
war damit die erste, die in der Ge-
meinde kontinuierlich Kindertur-
nen durchführte. Dabei konnte sie
auf ihre Erfahrungen als Turnlehre-
rin zurückgreifen, die sie in ihrer al-
ten Heimat Schleswig-Holstein be-
reits gesammelt hatte. „Ich habe da-
mals mit fünf Kindern angefangen
und vor zehn Jahren mit 125 Jungen
und Mädchen aufgehört“, berichtet
Ilse Steenbock. Immer wieder habe
sie sich in den vergangenen Jahr-
zehnten weitergebildet. Unzählige
Lehrgänge hat sie besucht und eini-
ge Trainerlizenzen gesammelt. So
hat sie zum Beispiel Lizenzen für
Kinderturnen und Seniorenturnen
und ist Rückenschullehrerin der
Aktionsgemeinschaft Gesunder Rü-
cken AGR.

„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt,
um aufzuhören“, weiß Ilse Steen-
bock. Denn mit der Physiothera-
peutin Kathrin Widmann aus Um-
kirch habe man eine geeignete Trai-
nerin gefunden, die die Rücken-
schule in ihrem Sinne weiterführe.

Am 14. Mai nach der letzten Rü-
ckenschule-Stunde wurde noch ge-

Ilse Steenbock nimmt Abschied von der Rückenschule

mütlich bei einem Umtrunk Ab-
schied gefeiert. Mit Geschenken
und Dankesworten wurde Ilse
Steenbock dabei überhäuft. Der Rü-
ckenschule-Kurs am Dienstagvor-
mittag hatte sich zuvor schon mit ei-
nem Frühstück von der beliebten
Trainerin verabschiedet. „Sogar ein
Gedicht wurde mir gewidmet“,
freut sich Ilse Steenbock. Treffende
Worte haben die Kursteilnehmer
dabei gefunden: „Du zeichnest dich
aus durch Klasse und Qualität, du
bist eine Fröhlichmacherin.“

Gemäß ihrem Motto „Beweglich
sein ein Leben lang“ wird Ilse
Steenbock weiterhin Sport treiben:
„Der Sport wird weiter ein wichti-
ger Bestandteil meines Lebens blei-
ben, auch wenn ich jetzt von der
Rückenschule Abschied nehme
und in der Nordic-Walking-Abtei-
lung ins zweite Glied wechsle. Seit
38 Jahren unterrichte ich jetzt Sport,
es ist Zeit in Rente zu gehen.“ Der
Nordic-Walking-Tag 2009 am 7. Juni
wird der letzte sein, den sie mit ih-
rem Team als Chef-Organisatorin
ausrichtet. (ma)

Die aktuellen Rückenschule-Kurse
sind derzeit belegt. Ab Juni werden
aber neue Kurse angeboten. Die
Termine finden Interessierte im Ge-
meindeblatt Gottenheim oder unter
www.gottenheim.de.

Bürgermeister Volker Kieber
(rechts) dankte der Rückenschule-
Lehrerin IlseSteenbock für ihr jahre-
langes Engagement. Foto: ma

March. Einmütig stimmte der
Gemeinderatdafür, auch indiesem
Jahr das Bauhofgelände dem Hugs-
tetter Musikverein für den „Schie-
rehock“ zur Verfügung zu stellen.
Der Hock ist der kleine Nachfolger
des früher sehr beliebten Hugstet-
ter Dorffestes und wurde in den
vergangenen Jahren laut Musikver-
ein von der Bevölkerung sehr gut
angenommen. 2009 soll ervom 25.
bis 27. Juli stattfinden. (mag)

Zunftmeister Lothar Schlatter dank-
te Monika Bethke-Bühler. Foto: ma

Gottenheim. Im Rahmen der Ge-
neralversammlungderNarrenzunft
Krutstorze Gottenheim dankte
Zunftmeiser Lothar Schlatter jüngst
Monika Bethke-Bühler mit einem
Blumenstrauß für ihre unermüdli-
ches Engagement für die Zunft. Bei
fast allen Veranstaltungen der Nar-
renzunft ist Monika Bethke-Bühler
mit der Kamera dabei und doku-
mentiert so die wertvolle kulturelle
Vereinsarbeit der Krutstorze. (ma)

Geselliger Treff im blühendenWeinberg

Verein 151 Mal gefordert Immer in Bewegung

Wieder Schierehock
beim Bauhof

Narrenzunft dankt
für Engagement

Täglich frisches Wurstvergnügen!

Metzgerei 

SELB
Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Herstellung!

Buchheim Hauptstr. 37 Tel: 07665/13 03

FR-Opfingen Unterdorf 2 Tel: 07664/13 36

Neu: Bringdienst

von 11.00 - 14.00 Uhr
und 17.00 - 21.00 Uhr

Lieferung ab 10, - €

Pro Gericht 0,50 €

Aufschlag bei Lieferung

Tel. 07664 6120278

Inh. Ercan Fergar

Telefonnummer: 07664 - 6139970
Fax: 07664 - 6139976
info@weinhaus-opfingen.de
www.weinhaus-opfingen.de

Öffnungszeiten des Weinverkaufes:
Montag, Freitag 15:30 bis 18:30 Uhr
Dienstag, Donnerstag 10:00 bis 12:00 Uhr
 15:00 bis 18:30 Uhr
Samstag 10:00 bis 13:00 Uhr, Mittwoch geschlossen

79112 Freiburg-Opfingen, Dürleberg 8, 
oberhalb des Rathauses
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